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Amtliche Liste der bis zum 5. Septbr. 
angemeldeten Kurgäste und Fremden.

Abel, Flau J., mit Sohn, Münster i. W. Haus Carola 
Abeier, Frau Hedwig, Röntgenassistentin,

mit Kind, Ahlen i. W. Pension Riedel
Agajeff, Wladimir, Kaufm., Berlin-

Charlottenburg Haus Seelust
Apel, Hans, Kaufm., mit Frau, Magdeburg

Haus Angelika.
von Baarda, Frau Gertrud, mit Sohn, 

Batavia Strandhotel Kurhaus
Bachmann, Anna, Diakonisse, Hamm i. W.

Ev. Schwesternheim
Bäcker, Hermine, Sozialbeamtin, Berlin-

Dahlem Inselhospiz
Bading, Meta, Köln Plans R. Cramer
Bauer, Charlotte, Potsdam Hotel Friesenhof
Beck, Edmund, Bahnh.-Wirt, Oelsnitz i. V. Hotel Itzen 
Becker, Anna, Diakonisse, Fröndenberg

Ev. Schwesternheim
Becker, Klara, Gehilfin, Nachrodt Ev. Schwesternheim 
Becker, Gerhard, Bankbeamter, mit Frau

und Kind, Emden Paxheim
Becker, Hubert, Kaufm., Essen Hotel Itzen
Berender, Walter,- Assessor, Essen Haus Möwe 
Berke, Dr. rer. pol. Theo, Rheine

Strandhotel Kurhaus
Burger, Dr. P., Religionslehrer, Düsseldorf Paxheim 
Böhmer, Erich, Kaufm., Osnabrück Hotel Friesenhof 
Bock, Dr. Max, Apotheker, mit Tochter,

Wickede a. R. Claassens Hotel
Bormann, Frau C., mit Tochter, Elberfeld Haus Carola 
Breuhaus, Frau Hulda, Oberhausen Claassens Hotel 
Brickenstein, Cecilie, Vorsitzende d. deutsch-ev.

Verb. soz. Jugendgruppen, Bremen Haus Einkehr 
Brinkmann, Rudolf, Zahnarzt, mit Frau,

Barmen Haus Dünenlust
Bunge, Marie, Oberstudienrätin, Elberfeld

Strandhotel Kurhaus 
Claessen, Dr. Max, Uerdingen Hotel Friesenhof 
Crone, Franz, Fabrikant, mit Frau und

2 Kindern, Coesfeld i. W. Strandhotel1 Kurhaus 
Cyrus, Dr. Wilh., Syndikus, Köln-Deutz Hotel Fresena 
Dungs, Frau Edith, mit Kind, Elberfeld Hotel Worch 
Engler, Maria,. Ludwigshafen a. Rh. Haus Carola 
Fenchs, Heinrich, Düsseldorf Haus Viktoria 
Fischer, Joseph, Pfarrverweser, Lengdorf Paxheim 
Fischer, Gertrud, Krankenschwester,

Offenbach a. M. Strandhotel Kurhaus 
Freinberg, Clara, Rheine Haus Carola 
Gerhardt, A„ Kassel Hotel Worch 
Girardet, Ilse, stud. rer. pol., Essen Haus Girardet 
Goebel, K., Apotheker, mit Frau,

Ochtrup i. W. Hotel Friesenhof 
Griemert, Margarete, Detmold-Hiddesen Haus Gatona

MhotOM^
Fernruf: Dauerverbindung über Emden. Kurhaus Juist Nr. 86
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8 Alle Zimmer haben herrliche, freie Anssicht auf das Meer

Täglich von 4-6 Uhr Familien-Kaffee auf der See-Terrasse 
Der Treffpunkt aller Badegäste ist der Kurhaus-Saal. Jede Woche Reunion 
Jeden Mittwoch und Sonntag Kinderball. Die Kapelle spielt jeden dritten 
Tag im weissen Saal von Sha-1(1 Uhr zum Abendkonzert, von 10 Uhr ab 

Tanzunterhaltung

Grieser, Heinrich, Witten Hotel Fresena 
Hacke, E., Kaufm., mit Hausdame Frl.

Paula Schallenberg, Rheine Claassens Hotel- 
Hahn, Else und Emi, Frankenthal Haus Carola 
von Harten, Heinrich, Landger.-Rat a. D.,

Geh. Justizrat, mit Frau, Lüneburg Inselhospiz 
Hartkopf, Frau Elise, Essen Haus Girardet 
Hartkopf, Frl. Elisabeth, stud. mus. et phil,,

Essen Haus Girardet 
Herper, Eberhard, Redakteur, Berlin Hotel Worch 
Hertel, Georg,' Regierungsbaurat, Wesel

Strandhotel Kurhaus
Heß. Dr. med. G., Arzt, Köln Strandhotei Kurhaus 
Heuser, Klaus, kaufm. Ang., Düsseldorf Haus Seelust 
'Hilleke, Heinr., Apoth., Münster i. W. Haus Viktoria 
Hoppe, Bärbel, Beamtin, Münster Haus Coordes 
Hoppe, Hedwig, Münster ’ Haus Coordes 
Hoitmann, Clemens, Kaplan, Münster i. W. Paxheim
Huizenga, J„ Kaufm., Groningen Claassens Hotel 
Halle, Hans, Reg.-Baurneister a. D., Wilmsdorf

Strandhotel Kurhaus 
Jähne, Frau Anna, Leverkusen Claassens Hotel 
Kapmann, Konrad, Bücherrevisor, Bremen

Strandhotel Kurhaus 
Kelberg, Hans, Kaufm.., Münster Hotel Friesenhof 
Klever, Walter, mit Familie, Rheydt Claassens Hotel 
Klüsener, Erna, Gelsenkirchen
Knappe, Frau Franziska, Klotzsche bei

Dresden ■ Hotel Worch 
Knappe, Johanna, Konzertsängerin,

Klotzsche b. Dresden Hotel Worch 
Kock, Agnes, Sekretärin, Gießen Pension Riedel 
Köppen, Rud. Max, Kaufm., Berlin Hotel Friesenhof 
Köster, Enno, Referendar, Osnabrück Pension Riedel 
Köster, Adele, Köchin, Kirchheide Haus Ludwigslust 
Krapohl, Hetty, Sekretärin, Düsseldorf Hotel Pabst 
Krüger, Martin, Oberbaurat, mit Frau,

Essen Hotel Itzen 
Kuepperges, Jos., Kaufm., Essen Haus Seemannstreu 
Luchtenberg, Josef, mit Kind, Recklinghausen

Claassens Hotel
Leonhard, Gerhard, Kaufm., Rheine

Strandhotel Kurhaus 
Liebmann, Dr. Albert, Fabrikant, mit Frau,

Wuppertal-Barmen Hotel Friesenhuf
von der Linde, Erwin, Fabrikbesitzer,

mit Frau, Krefeld Hotel Fresena
Lucas, Theodor, Fahrsteiger, Marl Haus Onnen 
Marcotty, Marianne, Düsseldorf Villa Seelust
Mancher, Max, Geschäftsführer, Emden Hotel Fresena 
Maurer, Prof. Dr. Chlothilde, Mannheim Haus Ranft 
Meier, Berta, Assistentin, Rheine Pension Riedel 
Mittelstraß, Frau Ludw., Wuppertal-

Elberfeld Wwe. Fritz Ahrends

Mittelstraß, Rudolf, Apothekerassistent,
Wuppertal-Elberfeld Wwe. Fritz Ahrends

Mondinalli, Fr., Ingenieur, mit Frau und
2 Kindern, Essen Hotel Pabst

Müggenberg, Frau E., mit Tochter, Unna Hotel Worch 
Napp, Richard, Kaufm., Neustadt Pension Riedel
Natorp, Eduard, Senatspräsident,

Charlottenburg Claassens Hotel
Obrock, Walter, Kaufm., Bremen Frau Fischer
Oettking, Heinrich, Konsist.-Sekretär,

Bückeburg Haus Ludwigslust
Ossege, P. und Th., Rheine Villa Petina
Ostermann, Emma, Diakonisse, Heeren b. Unna

Ev. Schwesternheim
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Palmen, Josef, Rechtsanwalt, Geilenkirchen
Hotel Fresena

Planchermann, Franz, Apotheker, mit Sohn
und Tochter, Rheine Haus Ludwigslust

Panke, Walter, Kaufm., mit Frau,
Dortmund Haus Carola

Pinna, Dr. Ernst, Rechtsanwalt und Notar,.
Zitta i. Sa. Haus Rosendahl

Prager, Karl, Hauptmann, mit Frau,
Speyer a. Rh. Inselhospiz

Pütz, Hans, Kaufm., Aachen Hotel Friesenhof
Rapp, Leo, Kaufm., Düsseldorf Haus Jonxis
Reibstein, Hermann, Bankier, Göttingen

Strandhotel Kurhaus
Reindel, Dr. Hans, Chemiker, mit Frau, 

Ludwigshafen a. Rh. Claassens Hotel
Reinkgens, Käthe, Haustochter, Burg- 

steinfurt Hotel Itzen
Rjpp, Frieda, Pflegerin, Bonn Strandhotel Kurhaus 
Rosenow, Gustav, kaufm. Angest., mit Frau,

Lage i. L. Fr. Arends Wwe.
Rusche Frau Elli, Gelsenkirchen

Sailler, Josefine, Dortmund Paxheim
Schaefer, Werner, Angest., Düsseldorf Haus Sohn
Schenk, Frau Herta, mit Bed., Elberfeld

Haus Karisruh
Schilling, Egon, Kaufm., Köln Hotel Worch 
Schleiß, Frau Gertrud, Rastatt Hotel Itzen 
Schill, Gretel, Stenotypistin, Bremen Hotel Itzen 
Schmidt, Dr. Richard, Zahnarzt, Waltrop i. W.

Haus Carola



Schunk, Frl. Anneliese, stad, med., 
Elberfeld Hotel Friesenhof

Scheuler, Frau Elise, Godesberg Strandhotel Kurhaus
Schwinger, Frau, Osnabrück Paxheim
Seither, Ludwig, Oberingenieur, Duisburg

Haus Nordsee
Seyde, Dr. Hans, Rechtsanwalt, Bremen Haus Gatena
Seyfert, Willy, Kaufm., mit Frau und Kind,

Quedlinburg Strandhotel' Kurhaus
Sonnen, Wilhelm, Kaufm., Essen Haus Seemannstreu
Spengler, Ludwig, Herzog!’. Oberförster,

Blankenburg a. H. Villa Altmanns
Steffen, Karl, Architekt, mit Frau, 

Dresden Hotel Rose
Stisserling, Arthur, Kaufm., Eisenach Hotel Fresena

ideale Reform-Damenbinde 
Einfachste und diskrete Vernichtung!

Medizinal - Drogerie G. Mitzscherling 
direkt am Bahnhof 

Lloyd Haut-Funktionsöl schützt vor 
44 Sonnenbrand

Stober, Käthe, Bankangest., Berlin Haus Carola 
Tausch, Fritz, Kaufm., Stettin Strandhotel Kurhaus 
Ullrich, Rudi, Kaufm., Aachen Haus Onnen 
Umfrid, Frau Julie, Cannstatt Peterhof 
Umfrid, Lotte, Fabrikpflegarin, Cannstatt Peterhof 
Umfrid, Else, Gemeindehelferin, Stuttgart Peterhof 
Waldbaur, Fritz, Kaufm., Leipzig Inselhospiz 
Weiland, Trude, Säuglingsschwester, mit

Kind Detlef Melanins, Essen Pension Riedel 
Weißbecker, Maria, München Hotel Friesenhof 
Weißbecker, Dr. Franz, Kaufm., München

Hotel Friesenhof
Weißbecker, Willy, Kaufm., Bremen Hotel Friesenhof 
Weitzel, Käte, Diakonisse, Siegen Ev. Schwesternheim 
Wescher, Karl, mit Frau und Kind,

Barmen Hotel Worch
Weinand, Helene, Fürsorgerin, Essen
Weinand, Irene, Haustochter, Essen

Haus Christa 
Haus Christa

Weingardt, Heinr., Kaufm., Hannover Claassens Hotel 
Weise, Hugo, Stadtbaurat, mit Frau,

Sprottau Strandhotel Kurhaus
Wiemeler, Ad., Kaufm., Münster Hotel Friesenhof

Dr- Schmidt, Zahnarzt
Uferstrasse 20, am Bahnhof

Sprechstunden: 
vorm. 9—12, nachm. 3—6 Uhr

Winzenberg, Annette, Bremen Haus Erholung
Woske, Frau Wwe. Clara, mit Tochter

und Nichte, Potsdam Hotel Friesenhof
Walb, Marg., Krankenschwester,

Offenbach a. M. Strandhotel Kurhaus
Wottrich, Joachim, stud. theol., Halle a. S.

Wwe. W. Kleen
Wottrich, Walther, Kassenkurator,

Halle a. S. Wwe. W. Kleen
Winter, Marie Luise, Kl.-Flottbek Inselhospiz
Wüster, Helene, Diakonisse, Kaiserswerth Peterhof 
Zahn, Erna Elisabeth, Detmold-Hiddesen Haus Gatena 
Zingsem, Josef, Pfarrer, Huchem-Kammeln Paxheim 
77 Kinder Kinderheim des Kreises Unna

WohnungsVeränderung.
Pütz, Hans, Kaufm., Aachen Strandhotel Kurhaus

Berichtigung:
von Schöning, Regierungsassessor, mit Frau,

Kind und Bed., Hameln Haus Christa

Zur Beachtung!
Mehr als 300 Pflanzenarten wachsen auf unserer 

Insel, darunter viele, welche sich durch auffallende 
Farben, köstlichen Duft oder eigenartigen Wuchs aus­
zeichnen, weswegen ihnen vielfach von Fremden nach­
gestellt wird. Solange das Pflücken und Sammeln in 
bescheidenen Grenzen bleibt, wird niemand Anstoss 
daran nehmen; bedauerlich ist es jedoch, wenn einzelne 
Sammelwütige die schönsten Arten in grossen Bündeln 
mit den Wurzeln ausraufen und so den Untergang sel­
tener Arten herbeiführen; wie es z. B. auf Borkum 
mit der einst so häufigen „Seemannstreu“ bereits ge­
schehen ist.

Aehnlich ist es um die Vogelwelt bestellt. Nicht 
weniger als 249 Vogelarten sind auf unseren Inseln 
beobachtet, von denen 50 bei uns brüten. Die grösste 
Zierde unserer Küste, die herrlichen Silbermöven, See­
schwalben, Austernfischer und Brandgänse, noch vor 
Jahrzehnten auf allen Inseln zu Tausenden brütend, 
sind jetzt so sehr in Abnahme begriffen, dass man um 
ihre 'weitere Existenz besorgt sein muss, eine Folge der 
wüsten Schiesserei, die alles, was da kreucht und 
fleucht, vernichtet. Noch ist es Zeit, der völligen Ver­
ödung unserer schönen Inseln entgegenzutreten. Wir 
richten daher an unsere verehrten Gäste' die Bitte, uns 
zu unterstützen, und stellen unsere Insel und die auf 
dem Memmert gelegenen Vogelkolonien unter ihren 
freundlichen Schutz.

Sertenjauber.
Sumoresfie nun (Paul 95oiutfÄe&, ©ansia.

Gr machte fiel) rein gar nichts aus Steifen. Slber fiel 93on 
früh bis fpät lag fie ihm in ben Öhren, er möchte hoch in 
biefem Wahre mit ihr unb ben Kinbern nach Olatterbufcß 
reifen; benn fie habe fo Diel bes fRüßmensroerten oon biefer 
billigen unb febönen ©ommerfrifeße gehört, bah ®R °or 
Ueugier faft umkomme . . . Uebrigens fei es für bie beiben 
Kinber, ben 13 jährigen SRubi unb bas 11jährige horchen, 
fehr münfehensroert, bafj fie fich in ber freien Statur erholten.

Slber Gbuarb Stommel — fo hieß er — wollte oon biefem 
93orfcßlag in ®üte rein gar nichts reiften. Gr oerfpraeß feiner 
lieben (Ehehälfte (Elenore einen feibenen Schirm, bann einen 
neuen ©ui, barauf einen (Staubfänger unb guleßt eine oer» 
lenkbare SRäßmafcßine, wenn fie oon ihrem 9tetfeplan abfehen 
roolle.

©oeß ba mar nichts gu machen. „9Rein liebes 9Ränn« 
eben“, meinte fie, „bu kannft mir ja alles bas fpäter noch 
hßenken, gunäcßft aber gönne mir unb ben Kinbern nach 
Jahrelanger Gntßaltfamkeit biefes Sommeroergnügen unb 
komme mir nicht immer roieber mit ben fcßrecklicßen OB orten: 

Weh hab’ kein Selb! Schließlich müften reir ja auch hier 
leben! SBir roollen uns ja möglichft einfeßränken . .. Sllfo 
bitte, Gbuarb!“

^natürlich mußte nun ©err Stommel baran glauben. Unb 
io jagte er benn fehr trocken unb einfach: „Oton! — Slber 
kommt mir fpäter, wenn bas fchöne Selb roeg ift, bloß nicht 
mit neuen SBünfcßen! SBas weg ift, brummt nicht mehr! 
93erftanbcn ?“ —

Sines fchönen Sages machte fich bie oierköpfige Wamihe 
Stommel mit einem feßroeren Koffer unb allerljanb Raketen 
unb Schachteln auf ben 9Beg nach bem 93aßnßofe. Ser ©err 
bes ©aufes rear fehr fchroeigfam; befto mehr iprach feine 
Srau unb feßroaßten bie Kinber. Sie machten fich Hüufionen, 
als ginge es nun in ben fiebenten ©immel — trog ber 
fürchterlichen ©iße, bie bas Srbenbafein gum Slufentßalt in 
einem Kachelofen werben ließ.

Stuf bem 93aßnßofe angekommen, fchob Srau Sleonore 
Stommel ihren Sbuarb ziemlich energifch gum Wahrkarten- 
fcßalter, als fürchte fie, er könne noch immer anberen Sinnes 
werben. Sann aber ftürmte man gum Sahnfteig; benn es 
war bie höchfte Seit.

Sie kamen gerabe noch Utrecht. Schon würben btc 
Süren gugeroorfen; eine ftanb noch offen. An biefen mit 
SRenfcßen oollgepropften Schwißkaften würbe bas giemlicß be= 
leibte Shepaar Stommel unb fein härterer Stachwuchs ge» 
ftopft. Sa bie Sißpläße belegt waren, mußte tapfer geftan» 
ben werben. Hunacßft bereitete bas wenig 2Rüße unb Slerger; 
als fich aber grau Stommel beim Stuck ber nächften Station auf 
ben Gierkorb einer 9Rarktfrau feßte, baß nach allen Seiten 
hin fogufagen unausgebilbete gelbe Büchlein fprißten unb 
ein furchtbares ©efeßimpfe losging, erlitt bie frohe Stimmung 
feßon recht bebenklicße Ginbuße.

„OTutter, wie bu hinten am Ghimborafto bloß ausjiehft 
— bie reine chinefifche Hanbkarte!“ rief ber Gßegemaßl grim» 
mig, inbem er bie ©rieftafche gog. Sie Kinber oerfueßten, 
mit ihren Safchentüchern 9Rutter gu fäubern; auch bie Um» 
fteßenben machten oergweifelte Slnftrengungen, fich non ben 
Schlacken biefer fatalen Slngelegenßeit gu befreien.

Sie ©iße rourbe immer quälenber, fürchterlicher. Sie 
Stirnen ber' Steifenben geigten fchon im kleinen bie nieber» 
rinnenben ©ebirgsbäeße; bagu mürbe bas gufammengepfereßte 
Stehen im QEagen ßöcßft läftig. 9Rama Stommel bampfte 
wie eine Hokomotioe. „Silan follte boch mehr SBagen gur 
Verfügung ftellen“, rief fie fehaeßmatt; „wir liegen wie 
■Büchfenfparg el aneinanber unb können uns kaum noch 
rühren!“

„©aha,“ wißelte ber Gßegemaßl ironifch, „bu roollteft 
aber boch immer bie Serien in Pollen Hügen genießen?“

„Sich, hör’ auf“, meinte oerftimmt bie Sattln. —
iBiergehn Stationen würben bureßkämpft. Sann hielt 

ber Hug mit einem fcßrillen tßfiff, unb bas oielgepriefene Siel 
oer Serien, Dtatternbufcß, war erreicht. Sicht Süße ber Samilie 
-Rommel fprangen aus bem SUagen, unb acht Hügen faßen 
ließ oerwunbert um. „Heß ßätte mir bas alles eigentlich 
feßöner unb größer uorgeftellt; ©ratfeßenborf, wo unfere 
Ulilcßfrau wohnt, fteßt ja auch halb fo ausi“ meinte Stubi.

„Sia, wart’s nur ab“, befchwicßtigte bie SRutter ben Hungen; 
halb roerben wir an Ort unb Stelle fein!“

Sie Samilie Stommel begab fieß nun ins Sorf, bas naße 
am SBalbe gelegen war. Ser 923eg war gtemlicß weit; bas 
©aus, bas ihnen ' empfohlen worben war, lag am äußer» 
ften Gnbe.

Sie ©iße war fo fürchterlich, baß man kaum mehr weiter» 
konnte unb am QBalbranbe gu raften befcßloß. Huf bie Seit 
kam es ja nicht an. VRama Stommel kramte aus ißrem 
ichweren Koffer eine ©ängematte; unb halb fchaukelten fich 
oie beiben Stuber im 9leß, wäßrenb ^apa Stommel ließ feiner 
Hacke entlebigte unb fogufagen im Kühlen ®ras alle Stiere 
oon fieß ftreckte. Sie gute SRutter bagegen forgte für mitge» 
nomme Stutterbemmcßen, gekoeßte Gier unb etwas Schinken 
als Sltgung.

Slber — aber! 9Rücken unb Stechfliegen in reießfter 
Süllen feßienen ebenfalls bie Slbficßt gu haben, an ber SRaqL 
geit teilguneßmen. „fßfui Seufel!“ feßimpfte ©err Gbuatb 
Stommel, „biefe Stiefter fteeßen einen ja noeß kaputt:“ Gr 
iprang wutfeßnaubenb auf unb roebelte mit feiner Hacke nach 
allen Seiten, oßne bamit irgenbwelcßen Grfolg gu ergielen.

Sluf einmal gab es einen Krach; ber Strick ber ©äuge» 
matte war gerriflen, unb bas kleine Horchen war mit einer 
Körpergegenb, oie wir nicht weiter begeießnen wollen, auf 
einen Wißen Stein gefallen, inbeften fieß ißr ©ruber Stubi 
mit feinem fchönen weißen Sommerangug auf ©laubeeren 
sefeßt hatte. Sa gab es nun Schreierei unb Schelte in 
©üke unb Sülle! Sils bie Samilie Stommel roieber aufßracß, 
hatte fieß bas Sßermometer ihrer guten Stimmung nochmals 
um einige ®rabe gelenkt.

Gnblicß war bas ©aus erreicht. An Schweiß gebabet 
traten bie Dier SBanberer in eine einfache ©ütte unb ftellten 
lieh als Sommerfrifcßlersfamilie Stommel nor. Sie QiBirtin 
ah ja nicht gerabe befonbers appetitlich aus; aber man 

oraueßte fie ja nießt gu Dergeßren. Sie war {ebenfalls fie er» 
reut unb führte ißre ®äfte eine ßölgerne ©reppe empor. 
Sas Susculum war ein einfaches Himmer mit bret ßölgernen 
Betten, giemlicß niebrig unb oon einer unfagbaren ©iße er» 
uut. SHegen, QBefpen unb Schmetterlinge langten an ben 
uemen Senftern, bie gum größten Seile nicht geöffnet werben 
sonnten.

„©m,“ knurrte 93ater Stommel, „hier feßlt eigentlich nur 
noch ein Gisfcßrank ßer!“ Sabel wifeßte er fieß mit bem 
Safcßentucß keueßenb über bie rote Stirn unb machte beinahe 
qualooll breinfeßauenbe Singen.

„Slo. bo kenn’ merr ja ct biffl bes Senft'r uffmaeß’n“, 
meinte, bie QBirtin höflich unb öffnete einen Senfterflügel. 
Slber ein wahrer SRorbsgeftank, oon einem barunter befinb» 
ließen Süngerßaufen ßerrüßrenb, weßte herein. HRama Stom» 
mel rief fofort: „Stifte, feßließen Sie wieber, icß kann Den ©c» 
rueß nießt ausfteßen!“

Sie QBirtin läcßelte über bie empfinblicßen Stabtleute, 
feßloß wieber bas Senfter unb bat nun um eine Slngaßlung.

Heßt griff ber rooßlbeleibte ©err Stommel in bie ©afeße 
unb taftete bann mit ben ©änben auf feinen ©ruftfeiten um» 
ßer. Sinn ftarrte er gang faffungslos auf feine Srau. „Um 
©Immels willen. Gleonore, bie ©rieftafeße feßlt! Sas ©elb 
ift weg!“

„Su bift woßl nießt gefeßeit?“ Seine Srau feßte fieß not 
Scßreck gleicß auf einen Stußl. Sie Kinber fingen an gu 
meinen. Sie QBirtin machte ein bummes ©efteßt . ..

Slber ba erinnerte fieß ©err Stommel an bas QBebeln 
feiner Hacke an ber QBalbblöße, wo er fieber bas koftbare 
Objekt ßerausgefcßleubert hatte. Sille marfeß, im fcßnellften 
Sereno an Die Unälücksftelle zurück!

Gben ftürmten öte Dter seuteßen aus bem ©aufe, als ber 
Sonnet rollte. Gin feltfames kühles Hüfteßen ßufeßte norbei. 
Ulan achtete meßt biefer warnenben Stießen, baeßte nur an 
bas ®elb unb rannte bapin . . .
„ ^9$ ctroQ ernet ©iertelftunbe rear man an ber früheren 
Hagerftatte angelangt. Gin Schrei Stuhls, unb er hielt auch 
’To't ^e fchöne, oolle ©rieftafeße, auf ber eine Schnecke faß, 

KIe . ,n $cn Stäuben. Slber gleich barauf gifeßte ein 
ßermeber, baß ber Samilie Stommel roaßrbaft ©Ören 

unb Sehen oerging unb eine ©appel in näcbfter Stöße glatt 
umftel. Qlngftfcßlotternb rannten bie Dier SJienfcßen gurück. 
Sabei rourben fie non einem 'Blaßregen erroifeßt unb kamen 
enbltcß roie gebabete 9Räufe in bas ©aus.

„Sier gefällt es mir eigentlich nießt fo reeßt“, meinte 
Srau Stommel enttäufeßt, als fie roieber oben angelangt 
roaren. „Kommt Kinber, jeßt roerben rolr uns ein roenig 
roafeßen. Unb bann gibt es einen guten Kaffee. Horchen, 
nimm einmal ben Krug, unb hol' unten am ©orn QBafter! 
Hnbeften mag ©apa unten begabien.“

Sünf ©linuten fpäter neigte Srau Stommel ißr ©efießt 
bem,gefüllten QBafcßbecken gu, fußr aber entfeßt gurück, ba 
fie ein gappelnbes Sier barin faß. Stubi fprang ßingu unb 
lacßte: „SRutti, bas ift ja nur ein Salamanber! Öen roerbc 
icß mir gleicß in ein SBafferglas tun.“ —

Sils ber Slbenb kam, roar bie gange Samilie tobmübe, 
unb man begab fieß geitig gur Stuße. Hum ©lück rourbe 
feitroärts ein Senfter entbecht, bas beim Oeffnen Dem Himmer 
gute Huft gufüßrte. Unter ben Klängen einer fernen Hieß“ 
ßarmonika feßlief bie Samilie Stommel felig ein . . .

SBupp!»QBupp!
Sille Dier Sommergäfte fcßreckten bureß groei entfeßließe 

Stöße naeßts V22 Ußr aus bem Schlafe auf. QBas roar ge» 
icheßen? Gin Grbbeben? Salb hatte man es feftgeftellt: 
Unter bem Himmer befanb fieß ber Stall, unb ein riefenßafter 
Hiegenbock roar gegen bie ©ecke gefprungen.

Gine halbe Stunbe fpäter roiegte man fieß abermals in 
2Rorpßeus’ Slrmen. Slber nießt lange bauerte biefes ©lück. 
ißlößlicß feßrie Srau Stommel roie am Spieße auf:

„Um ©tmmels QBillen, ber Satan! ©ilfe! ©ilfe!!“
„913er kommt?“ brummte gang oerfcßlafen Tapa Stommel.
„©er Satan! Um ©ottes Sibillen, SRann, fo fteß’ hoch 

auf unb mach’ Hießt!“
Heßt fprang ©err Stommel gu ©obe erfcßreckt aus feinem 

■Bett unb griff nach ber ©afcßenlampe, in Deren blaffem Schein 
er erkannte, baß ein märhtiger ©aßn auf bem Stubikopf 
Gleonore ftanb unb hort roie oerrückt mit ben Slügeln feßlug.

Sofort rourben bie Kinber alarmiert. Slacß einoiertel» 
itünbigem Hagen gelang es enblicß ben Dereinten Sin» 
ftrengüngen ber Samilie Stommel, bas Stiefenoieß non ©ahn 
gum Senfter roieber hinausgufpebieren. ©as Senfter rourbe 
qefcßloften. Hugleicß aber rourbe ein großer Samtlienrat ge» 
/alten, unb feßon nach fünf SRinuten lautete bas Stefultat: 
Scßleunigft heim gvr fchönen küßlen SBoßnung! ©ort 
konnte man fieß oon biefer kurgen, aber fo ereignisfeßreeren 
Grßolungsreife roieber — erßolen.

HOTEL-PENSION

WORCH
Inhaber: Franz Worch 
langjähriger Küchenmeister

Fernsprecher Nr. 18
Anerkannt vorzüglichen Mittag- und Abendtisch
(auch für Gäste, welche P r i v a t wohnen)

5
Bestgepflegte Biere und 
Weine nur erster Firmen

Napoleon - Schanze 
am Schwanenteich

Fernsprecher Nr. 320 
5 Minuten vom Kurhaus

Restaurant und Cafe
Schattiger Kaffeegarten Grosser Kinder-
Spielplatz. Geschützte Veranda (36 m) 
la. Kaffee auch in Kannen 
Spezialität: Kartoffelpuffer. Zeitgemäße 
Preise __________ ___R- R- Poppinga
Beste preiswerte Erfrischungs- I
Gelegenheit für Ausflügler |

®®IS«i!Sa!ISfflH®Ha«

„muß jeder Badegast getrunken haben“ —



Konditorei und Cafe „Westend“
Ecke Bilistraße, erste Konditorei am Platze
Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und Weingebäck. Spezialität: Eis und Eisgetränke. Bestellungen auf Torten usw. werden 
prompt ausgeführt. Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen. Neuzeitliche Radio-Anlage. Fernsprecher Nr. 67

Der delikate, 32 
angenehme Geschmack 
unserer dauererhitzten, tiefgekühlten Voll­
milch, dauererhitzten tiefgekühlten Sahne 
und Tafelbutter’ aus pasteurisierter Sahne 
erhält uns unsere Stammkundschaft und 

erweitert unseren Kundenkreis stetig.

Die neuzeitliche Reinigung, Entlüftung, Dauer­
erhitzung und Tiefkühlung unserer Vollmilch 

macht diese erst zum

Vollgenuß als Trinkmilch, 
jede Abneigung gegen Milchkuren verschwindet, 
Milchgenußfeinde werden begeisterte Anhänger 
beim regelmäßigen Genuß unserer Trinkmilch.

Fordern Sie stets Trinkmilch 
der Molkerei Norden.

Molkerei-Genossenschaft „Norden“
e. G. m. u. H., Norden

Vertriebsstelle Juist: 
Milchhändier Müller, Strandstrasse 

VerMsstelleii unserer Noltoi-TafelWer in Juist: 
J. ile Uries 8 Co., G. P. Sciimiilt, Wiliielmstraße.

Drucksachen
Papierwaren preiswert und schnell lieferbar 

Otto G. Soltau 
Buchdruckerei

Norden, Fernsprecher 2219

“ Horgäste! Ausflügler!
Cafe und Restaurant

Mlinsliiki
Besitzer: E. Janßen
mitten in den Dünen im Ostdorf gelegen, hält 
sich den geehrten Badegästen bestens empfohlen

Täglich große Auswahl 
in frischem Gebäck 
Gute Getränke. Milch 
von eigenen Kühen

Aufmerksame Bedienung

Hotel Itzen * Haus Bra Jit
Ruhige Häuser ersten Ranges / Fließendes Wasser (warm u. kalt) Zentralheizung

Fernruf Nr. 84
Besuchtestes und beliebtestes Bier- und Weinlokal ohne Musik. la. Dortmunder 
und Münchener Biere, ff. Weine. Ganz vorzügliche Küche. Mittag- und 
Abendessen im Abonnement zu ermäßigten Preisen. Ganzjährig geöffnet. 2

Eigene Gespanne zu Lustfahrten nach den Musdielleldern, Bill-Domaine usw.

Täglich große Auswahl in

Konditorei- und Backwaren
Bringe den geehrten Gästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Cafe am Platze 
und stets non Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung

Besitzer: D. Schmeertmann
Conditorei und Cafe 21

®SSSBBäS®®B8Sffl88aiBSKMES§£^®ilM5E2®KS38Bl^Ä®S®ffl

I Uhren [^3|SÖ^^ Optik

Goldroaren 9
Reparaturen prompt und billig

Bernhard Hollander
Strandstrasse 1? Fernsprecher Nr 34

Lager in Sold und Silber, Filigran-Schmuck 
Getriebenes Altsilber

Echte antike Möbel, Uhren und Zinnsachen

Central-Hotel, Norden 41
Clublokal des A. D. A. C.

Central-Heizung. Fernsprecher 2318. Civile Preise. Im Mittelpunkte 
der Stadt, 2 Min. vom Bahnhof Osterstraße nach Norddeich. Feinstes 
und größtes Restaurant am Platze. Hält sich den besuchenden Gästen 
bestens empfohlen. Durch Umbau bedeutend vergrößert. Bäder im 
Hause. Auto-Garage. Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft.

C. Carstens, Inhaber: W. Carstens

wsaffiHH^fl^rasafi^raaBnsaESEBSHEaasKsaffiEsmraimKnnssisnsaBsiiii

Pianos © Flügel
lyüetk laviere

Sdiallplalteii-Versiärlieiaiilaiien
Radio 33

Verlangen Sie unverbindliche Offerte

Emden - - Norden

Katholischer Gottesdienst
Die Gottesdienstordnung der kath. Kirche 
in Juist wird nur noch durch Anschlag an 
der Kirchentür bekanntgegeben. Letzte hl. 
Messe an Sonn- und Feiertagen um 9 Uhr.

HöaRPG
Von Juist über

Norderney-Helgoland
nach

Cuxhaven u. Hamburg
In Helgoland Anschluß nach 34

Wesßerland-Sylt
Amrum

Wyk aut Föhr
Auskunft, Fahrpläne, Fahrkarten in Juist: 

Reise-u.Verkehrsbüro Reinhd.Behrends, Bahnhofstr. 
Norderney:
C.C.Valentin, Langestr. u. Bürgerm. Berghausstr. 13

Hapag Seebäderilienst UmM Hamburg 4

Das
Vereins haus 
in Norden, am Markt 

bietet Reisenden ein
billiges, gutes Logis 
und Beköstigung 

Auch schöne Einzel- u. 
Doppelzimmer in dem 

damit verbundenen
Hospiz 00 

Anmeldungen erwünscht

Photograph J. Dreesbach
Aeltestes Geschäft am Platze

empfiehlt sich zur Ausführung erstkl. Strandaufnalimen

Spezialität: Künstlerische Strandaufnalimen von Juist 
in großer Auswahl. Alle Arbeiten für Amateure prompt 

und säuberst. Verkauf von Platten, Films etc. 38

Kostenlose Verleihung von Photo-Apparaten

P. Fritsche, Norden
Töpfer- und Ofensetzermeister 

Kl. Neustrafle :: Fernruf 2129

Oefen u. Herde
Fabrikation 

transportabler Kachelofen

29 Versand nach allen Orten

Wand- und Fussbodenfliesen
Umbau, Reparatur, Reinigung



Elegante Herren-Bekleidung
in unübertroffener Auswahl.

Spezial-Abteilung: Qualitäts-Schuhwaren
Allein-Verkauf der Marke Mercedes.

T. F. Damm.
Fernsprecher 2328 Norden Fernsprecher 2328

== Auswahlsendung gerne zu Diensten ==

KAUFHAUS
HENNING

Grolles Gesdiälishaus am Pla^e

Erstes Konfiiüren-Geschäft am Platze!

Pralinen und Schokoladen
in großer Auswahl

Prima Tee- u_ Kaffeesorien
empfiehlt das Spezialgeschäft von 10

Bernhard Hollander H J
Strandstrasse 17 Fernsprecher Nr. 34
Grohe Auswahl in Ansidiisposikarfen

Strand- und BadeariikeS 

Andenken + Spielwaren

Domäne »Loog«
Herrlicher Ausflug durch die Dünen 
oder vom Strande aus !
Kaffeewirtschaft, frische Milch von 
eigenen Kühen, Milch in Satten us.w. 
Kräftiger bürgerlicher Mittagstisch.
Aufmerksame Bedienung.
Billige Preise.

Fernruf 50
Wagen für Lustfahrten.

Täglicher fahrplanmäßiger Dienst 

JUIST-NORDERNEY 
der M. S. „ILSE“ und „WALLFRIED“ 

©
Günstige Reiseverbindungen über Norderney -Helgoland 

nach Bremerhaven, Hamburg usw. von
Norderney mit Dampfern des Norddeutschen Lloyd, Bremen 

Veranstaltung von Tages- 
ausfliigen nadi Helgoland

Sonder-Lustfahrten nach Norderney, Borkum, Delfzyl-Groningen etc. 
Gesellschaftsfahrten und Extrafahrten

Wagenlahrten nadi der Bill und den Musdielfeldern
Auskunft über jede Reiseverbindung 

Durchgehende Fahrkarten von Juist über Norderney-Helgoland

Osifriesisshe Bank Norden 
Filiale (L01denburgischenSpar-&Leih-Bank 

Fernsprecher Nr. 12547

Ulirung aller bankmäßigen Geschälte 
Kostenlose Auibewalirnng von Saisongeläern 

Geschäftsstelle Juist
J. Wiers, Wilhelmstraße 2

Fernsprecher Nr. 89 24

HERMANN THOSS, NORDEN
Fernsprecher 
Nr. 2373 Rind- ii. Sdi^eine-Sdilathierei 

Fabrik feiner Wursdwaren

Sie finden
Norderney

Wo bringen wir unsere Kinder unter?
Im Privat-Kinierlitim Günther

Flugscheine, Fahrpläne, Prospekte

Gegründet 1911 Fernruf Nr. 52

Reise-und Verbührsbiiru Behrends
Agentur des Norddeutschen Lloyd, Bremen, der Hapag-Seebäderdienst 
G. m. b. H., Hamburg und der Deutschen Lufthansa A. G., Berlin

in der Wartehalle am Hafen
Die gute Restauration!

Stefs Fahrgelegenheit zu allen Inseln

Hausprospekt bereitwilligst durch
Lehrerin A. Günther und Kindergärtnerin E. Günther

Sdiuhhaus T- Doyen
Schnhmachermeister

lordseebad Juist, Wilhelmstr. 48

Kalte den geehrten

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in allen Sorten Schuhen
Spezialität: Strandschuhe Reparaturwerkstatt

bestens empfohlen. 
Gut gepflegte Biere.

Barghoorn • Emden 

färöt, reinigt 
pCif fiert, lüäfc^t

Jeder Auftrag wird sofort nach Erhalt in Arbeit 
genommen und schnellstens zurückgeliefert

Annahmestelle für Juist

Ed. Schmidt
Strand-Badeartikel

Färberei und Wäscherei

merhsame 
Auskunft

Bedienung.
über

Kurgästen meine

Bahnhofswirtschaft
Gemütliches Inhal.
Gute Weine. flut-

Reelle Preise.
Reiseverhindung wird

gern erteilt.

Gerhard Rose
Resifzer der Pension „Inselrose“. Telefon 25

JUISTER BANK
e. G. m. b. H.
Reichsbank-Giro-Konto Norden (Ostfriesland) 
Postscheckkonto Hannover 712 22 / Telefon 47

Kosienlose fjeld-Aufbewahrung
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte

H. Wessels
Norden, Westerstr. 87, Fernruf 2140 -- Norderney, Fernruf 338

Rind-, Kalb-, Hammel- und

/ Oefen u. Herde X 
/Haus- u. KüchengeräteA 
fEisenwaren, Werkzeuge
27 Baubeschläge

Ih. Bünting
V Norden /

Fernruf 2375

Hermann
WeuLirdien Ww.
Aeltestes Geschäft im Kurhaus

Sämtliche Badeartikel 

Manulakturwaren 

Schokoladen 

Konfitüren

Große Auswahl in Andenken

Juist - Norderney 
und zurück.

Motorschiffe,, Jlse“ u. „ Wallfried“

Sept.
Abfahrt von 

Juist 
(Bahnhof)

Abfahrt von 
Norderney 

(Hafen)

1. 10.00 H 15.15
2. 10.30 H 15.45
3. 11.15 16.15
4. 12.00 16.45
5. 12.30 17.30
6. 13.30 18.30
7. 14.30 19.00 H
8. 5.20 H 16.00

8.00 20.10 H
9. 6.20 H 20.40 H

10. 6.20 H 20.40 H
11. 6.40 H 21.20 H
12. 7.40 H 12.00
15. 8.20 H 22.40 H
14. 9.00 H 14.00

Anmerkungen: Der Buchstabe H neben 
den Fahrzeiten bedeutet: in Norderney 
DampferanSchluß nach Helgoland bezw. 
von Helgoland. Der Buchstabe B bedeu­
tet : Anschluß über Norderney nach Bor­
kum bezw. von Borkum mit Dampfern 

der A.-G. Enis. .
aller Art

Bäckerei / Konditorei / Cale

HL 0. labbinga 
neben Hotel Itzen 
empfiehlt

täglich Irisdie Ba<k- 
und Konditorwaren

Schweineschlachterei

Fleisch- und Wur
Eigene Kühlanlagen ff. Aufschnitt

Bestellungen werden prompt zu 
billigst gestellten Preisen ausgeführt

Aus täglich frischen Zufuhren empfehle
Butter, Eier und Sahne

Fr. Peters, Dünenstraße 19

Villa „(liarloüe

Sämtliche
Seefische u. Räucherwaren

täglich frisch vorrätig D. O.

Restaurant und Cafe

..Gifftbude“
14

Spezialausschank der 
Dortmunder Aktienbrauerei

Fluttabelle 
und Badezeiten 
vom 1. bis 20. September

Norddeich—J uist 
und zurück

Telefon Nr. 23 Pension Telefon Nr. 23

12 Miüagsiisdi
Menagen außer dem Hause von 12.30—2 Uhr

HEINRICH SCHRÖDER

D = Dampfer „Norderney“
M = Motorschiff „Frisia VI“
x = Dampfer wartet nach Möglichkeit 

Zug ab

— Ab Ab

Datum Hoch- Badezeiten Septbr. Nord- Juist
wasser deich (Bhf.)

1. Di. 13,38 9,00—13,00 8. Di. M 7.30 D 6.30
2. Mi. 14, 8 11,00—15,00 D 18.00 M 18.30
3. Do. 14,40 12,00—16,00 9. Mi. M 8.00 D 8.00
4. Fr. 15,18 12,00—16,00 D 18.30 M 18 30
5. So. 16, 1 13,00—17,00 10. Do. M 10.20 D 9.00
6. Sg. 16,50 14,00—17,00 D 19.15 M 18.30
7. Mo. 18, 7 15,00-18,00 11. Fr. D 11.00 D 9.00
8. Di. 19,39 16,00—19,00 M 19.15 —
9. Mi. 8,17 7,00— 9,00 12. So. D 11.45 D 9.20

10. Do. 9,26 7,00—10,00 M 20.00 M 12.30
11. Fr. 10,23 8,00—11,00 13. Sg. D 12.30 D 9.20
12. So. 11,13 9,00—12,00 14. Mo. D 13.00 D 9.45
13. Sg. 11,58 10,00—12,00 15. Di. D 13.45 D 10.45
14. Mo. 12,40 11,00-13,00 16. Mi. D 14.40 D 11.30
15. Di. 13,19 11,00-13,00 17. Do. D 15.00 D 12.15
16. Mi. 14,03 13,30—14,30 18. Fr. D 16.00 D 12.45
17. Do. 14,47 13,30—15,30 19. So. D 16.80 D 13.45
18. Fr. 15,34 14,00-16,00 20. Sg. D 18.00 D 14.45
19. So. 16,22 15,30-16,30 21. Mo. D 18.00 D 6.00
20. Sg. 17,33 16,30—17,30 22. Di. D 18.00 D 7.00

Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cafe direkt beim Familien-Badestrand an der Osttreppe. 
Freie Aussicht auf die Nordsee und das gesamte Badeleben. Täglich nachmittags großes 
Künstler-Konzert, abends zwangloses Zusammentreffen bei Tanz, Unterhaltung sowie 
besondere Veranstaltungen. Treffpunkt aller Badegäste und Fremden. Eintritt frei! 
Eigene Konditorei. Vorzüglicher Kaffee. Gutgepflegte Weine erster Firmen. Mäßige Preisen

Druck von Otto G. Soltau, Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich: Hermann Rose, Norden.


